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Damen werden
Vizemeister

Fußballherren weiter A-klassig

Turnabteilung
Teenies bleiben am Ball

Der Tennisnachwuchs
                    im Aufwind
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Werte Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde,

die Vorstandschaft gab mir als ehemaligen Vereins-Vorstand die 
Gelegenheit, zur aktuellen Situation zum Vereinsgeschehen etwas zu 
sagen, bzw. zu schreiben. Herzlichen Dank dafür.

Die Fußballer haben die Saison beendet und bereits vorzeitig den 
Klassenerhalt mit Platz 9 in der A-Klasse 3 geschafft, obwohl während 
der laufenden Saison nahezu die halbe Mannschaft aus den 
verschiedensten Gründen, ersetzt werden musste. Den verbliebenen 
Spielern, dem Trainer der viel Herzblut einsetzt, sowie der 
Abteilungsführung gebührt mein Respekt und Dank dafür. In der 
laufenden Saison wurden in der 1. Mannschaft ca. 30 Spieler eingesetzt, 
trotzdem war eine Meldung einer 2. Mannschaft nicht möglich.
Dies sollte für die neue Saison versucht werden, vielleicht gelingt die
Re-Aktivierung der II., schön wäre es.
Die Damenmannschaft ‒ derzeit das Sahnestück der Fußballabteilung- 
hat mit der Vize-Meisterschaft nur denkbar knapp den Aufstieg in die 
Bezirksliga verpasst. Ich hoffe, dass trotz des geplanten Wechsels in der 
Trainerriege der Elan der Mannschaft erhalten bleibt.

Die Tennisabteilung hat sich im Trainingscamp für die anstehende 
Saison wieder vorbereitet und die Tennisplätze wurden erneut saniert . 
Die gelbe Filzkugel kann also gespielt werden. Bis ca. Mitte Juli sind 
eine Herren 30, eine Herren 50 und ein Damen-Team , sowie 3 Schüler/
Jugend-Teams in den Punktspielen im Einsatz. Die Verbindung im 
Jugendbereich mit dem TV Kraiburg kann dabei als gelungene 
Maßnahme bezeichnet werden. Neben den sportlichen Ereignissen 
sollten aber auch die gesellschaftlichen Highlights wie das Sommerfest 
mit Vereinsmeisterschaft und anschließendem Verzehr der bereits 
legendären gegrillten Sau auch weiterhin belebt werden. 

Die Turn- und Fitness-Abteilung bietet für Jeden und jede Altersgruppe ein 
tolles Sportprogramm an um in Bewegung zu bleiben und sich fit zu halten.
Also Mitmachen nach dem Motto: ‒ Sport hält fit- und - Sport verbindet ‒
Naturgemäß sind die Hallenaktivitäten in den Sommermonaten 
reduziert , bzw. ganz ausgesetzt (siehe dazu Infos auf unserer 
Vereinshomepage).

Den Übungsleiter-innen, den Mitarbeiter-innen in den 
Abteilungsführungen, sowie der Vorstandschaft möchte ich für ihre Arbeit 
und ihren Einsatz für den Verein herzlich danken, denn dieser Personen-
kreis setzt die Akzente und bestimmt das Vereinsgeschehen.

Mit Sportlichen Grüssen

PETER  HEINDL    Ehren-Vorstand der SPVGG Jettenbach
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amBALL
TEENIES bleiben  

Egal ob Volleyball, Fußball oder Basketball,  
Hauptsache es dreht sich alles um den Ball. So das 
Motto bei Teenie Sport, der Sportstunde für 
Jugendliche ab 12 Jahren. 
Im Herbst vergangenen Jahres rief Alexander Kufner 
diese neue Stunde ins Leben. Ziel war es auch ältere 
Jugendliche zum Sport zu animieren, neue Sportarten 
auszuprobieren und Spaß in der Gruppe zu haben.  
Schnell fanden sich mehrere Jungs und Mädchen
ein, die sich jeweils donnerstags in der Halle zum
Sport trafen.

Zum Abschluss der Hallensaison wurde der Wunsch 
nach einer Hallenübernachtung laut. Gerne erfüllte Alex 
seinen Schützlingen diesen Wunsch. Es wurde eine 
lange Nacht. Zu den üblichen Ballsportarten gesellten 
sich noch Matratzen Tennis, (Bier)pong u.ä. Der 
angeschaute Film wurde dabei zur Nebensache. 
Gegen Mitternacht machte sich die ganze Truppe 
noch zu einer Nachtwanderung auf. Ziemlich spät 
fielen sie dann in ihre (Weichboden)betten.

Seit ein paar Wochen geht Alex mit seinen 
Teenies auf den Tennisplatz. Auch hier sind die 
Jugendlichen mit Feuereifer dabei die 
Grundkenntnisse des Sports zu erlernen und 
miteinander zu spielen. Einige haben sich 
sogar schon zum Tennistraining 
angemeldet.

Fotos/Texte: Gabi Saller

TURNAbteilung
Julia Manstetter (Bildmitte) macht Babypause ►



Turnen

Nach über 25 Jahren hat Monika Forster die Leitung der Gruppe Bodystyling, 
früher Bauch-Beine-Po, abgegeben. Die vorgesehene Nachfolgerin Julia 
Manstetter befindet sich derzeit noch in der Babypause, deshalb freuen wir uns 
sehr, dass Anita Pfaffenberger ganz spontan zugesagt hat einzuspringen. Anita 
ist 39 Jahre alt, hat 2 Kinder im Alter von 6 und 8 Jahren und wohnt in 
Jettenbach. Als Physiotherapeutin bringt sie viel Wissen über den 
menschlichen Körper, seine Muskeln  und Schwachstellen mit. Sie hat schon 
Erfahrung als Übungsleiterin, seit 2022 leitet sie die Sportkids für Kinder ab 8 
Jahren und vertretungsweise eine Parkinson Gruppe in Waldkraiburg.  
Außerdem ist sie in der Vorstandschaft der Turnabteilung. 

 Anita: Aufgrund meiner 
Berufserfahrung finde ich es besonders 
wichtig präventiv Sport zu treiben. Es 
macht mir sehr viel Freude, andere zum 
Sport zu motivieren und Spaß in der 
Gruppe zu haben. 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei Monika Forster bedanken, 
die mehr als 25 Jahre mit 
unermüdlichem Einsatz und viel 
Leidenschaft die Gruppe geleitet und 
sich um unsere Fitness gekümmert hat. 
Bei der letzten Weihnachtsfeier 
bedankten sich die Vorstandschaft und 
die Turnerinnen mit einem kleinen 
Geschenk für die vielen schönen Jahre.  
Wir freuen uns, nicht ganz auf Monika 
verzichten zu müssen. Sie leitet 
weiterhin die Wirbelsäulengymnastik 
und Fitness dance. 

Kinderturnen wird noch 
abwechslungsreicher
Dank der Spendeneinnahmen aus 
der Bewirtung der Martinsfeier im 
vergangenen Jahr  konnten wir 
für unsere Kinder wieder neue 
Spiel- und Sportgeräte 
anschaffen. In Absprache mit den 
Übungsleiterinnen wurde ein 
Kriechtunnel, ein zweiter 
Schaukelsitz für die Seile und ein 
variables Hürdenset gekauft. Die 
neuen Geräte bieten den Kindern 
Abwechslung und neue 
Möglichkeiten, ihre motorischen 
Fähigkeiten zu verbessern. An 
dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an das 
Kindergottesdienstteam, das uns 
die Spendeneinnahmen komplett 
überlassen hat. 

in gute Hände abgegeben

SPORT
Gerät MONTAGSturnen

Gabriele Saller dankt Monika Forster

Neues
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Mit 2 eigenen und einer Beteiligung Jettenbacher Spieler 
beim TV Kraiburg ist unsere 
Tennisabteilung vertreten.

Im Midcourt-
Wettbewerb spielen 
Simon Köbinger, Maria 
Eicher, Melissa Wallner 
und Johannes Lemaire.

Bei den U15-Mädchen 
sind Melanie Wieser, 
Helene Köbinger, 
Christina und Katharina
Kinzner, Lilli Jonda sowie aus Kraiburg Miriam Rosenberger 
am Start.
Bei den U-15 Knaben verteten Ben Grulke, Felix Kirchmeier, Valentin Beham, 
Maximilian Klein, Niklas Jonda, Matteo Lohner, Daniel Seidl, sowie
die Spielerinnen der U-15 Mädchen die Spielvereinigung.

Erstmals konnte ein Remis erzielt werden. Gegen den 
VFL Waldkraiburg erreichten unsere U15-Mädchen ein 
respektables 3:3 unentschieden.
Das Nachwuchsprogramm von den Akteuren Florian 
Köbinger und Johannes Reindl zeigt erste Früchte und 
macht Lust auf mehr.

Unsere U15 Knabenmannschaft mit weiblicher Beteiligung

NACHWUCHSarbeit

Unsere U10 Midcourt-Spieler beim TV Kraiburg                  Text/Fotos: CG

Warm-up zum Doppel der U10 in Kraiburg

Aktuelle Ergebnisse der Mannschaften
gibt es auf dem BTV-Portal

Turnierbetrieb
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Die 171 Mitglieder zählende Tennisabteilung der 
Spielvereinigung Jettenbach tagte zum Saisonstart. 

Abteilungschef Stefan Greilinger rückte die gemeldeten 
Tennismannschaften der anstehenden Punktspielrunde in den 

Fokus. 3 Erwachsenenteams, eine Mädchen U15- und eine Knaben U 
15-Mannschaft vertreten das Inndorf Jettenbach über 

Landkreisgrenzen hinaus. Zusätzlich spielen beim benachbarten TV 
Kraiburg Kids unter 10 Jahren und schnuppern erstmals 

Wettbewerbsluft. 101 Spielerinnen und Spieler sind als Spielberechtigt im 
BTV-Ranking geführt. Ins Rampenlicht stellte Greilinger die im Vorjahr 

aufgestiegene Herrenmannschaft.
Die Jettenbacher Tennisherren treten in der Südliga 2 an und bekommen es da, 

mit Mannschaften vom TC Dorfen, TUS Töging und der 2. Mannschaft SV Wacker 
Burghausen zu tun.

Spannend wird, wie gut die Mannen um Teamleader Florian Köbinger den Verlust 
von Borna Bajo verkraften werden. Das 18-jährige Ausnahmetalent hatte ohne 

Punktverlust an Spielposition 2 spielend, erheblich zum Aufstieg beigetragen. Im prall 
gefüllten Tenniskalender stehen neben den Punktspielen unter anderem auch wieder das 

Ferienprogramm an. Ob die Teilnehmerzahl aus dem Vorjahr erreicht werden kann, bleibt 
abzuwarten. Im August 2024 waren es 46 teilnehmende Kinder und sprengte fast die 

Kapazitäten. Am Kassenbericht von Thomas Götz war nichts auszusetzen und Prüfer Georg 
Lackmaier empfahl der Versammlung die Entlastung. Ohne Gegenstimme sprachen die 

Anwesenden die Vorstandschaft frei. Die Vereinsmeisterschaften 2025 mit dem abschließenden 
Sommerfest werden im August angeboten. Das im Jahr 2026 anstehende 50-zigste 

Gründungsfest wurde auf den 6. Juni festgesetzt.
 „Die Planungen hierfür sind schon im vollen Gang“, berichtete Stefan Greilinger. Hauptvorstand der 

Spielvereinigung Jettenbach, Thomas Loose, bedankte sich bei allen Aktiven und lobte die „rührige 
Abteilung“. Saisoneröffnung und die Freigabe der Dreiplatzanlage war am 10. April. Die Vorstandschaft 

bat um pfleglichen Umgang mit den Spielflächen und rief zur Beachtung der Platzordnung auf.
Foto/Text: CG

Wenn sich 16 Tennisbegeisterte aus Jettenbach  
auf den Weg ins sonnige Kroatien machen, kann 

das nur eines bedeuten: Trainingslagerzeit!
Vom 30. März bis 3. April 2025 tauschten die Akteure 

das nasskalte Deutschland gegen 18 Grad, 
Meeresbrise und top-gepflegte Sandplätze in Pula. Auch 

das Hotel in Pula ließ keine Wünsche offen. Mit einem 
personalisierten Fernsehprogramm („Welcome Greilinger“) 

und einem in einem ausführlich verfassten Whatsapp-Roman 
wurden die „Fingerfertigkeiten der Masseurin“ beschrieben. 
Ganz Mutige wagten sich sogar ins Meer – wenn auch eher 
aufgrund von Wetten als aus echter Badelust. Eine unserer 
tapferen Tennislerinnen Laura nahm den Sprung ins kühle 
Nass auf sich und wurde mit großem Respekt und etwas 
Gänsehaut belohnt. Aus reiner Solidarität – und vermutlich 
einem Anflug von Wahnsinn – sprang auch Michael freiwillig 
in die erfrischende Adria. In den folgenden vier Tagen wurde 
der Sandplatz förmlich zum zweiten Wohnzimmer.

Bei besten Bedingungen und Sonnenschein spielten wir 42 
Stunden Tennis – verteilt auf 13 Spieler, 3 Plätze und unzäh-
lige Bälle, die teilweise sogar unfreiwillig innerhalb der Anlage 
blieben.
Ein besonderes Highlight war das Doppelturnier, das an 
Spannung kaum zu überbieten war. Am Ende setzten sich 
Michi und Hannes mit knapper Kelle gegen die Konkurrenz 
durch – unter dem Jubel der Menge.

Ein besonders schöner Moment ereignete sich, als Laura 
während des Camps die frohe Nachricht bekam, dass sie ihr 
erstes Staatsexamen Ihres Medizinstudiums bestanden hat – 
das wurde natürlich beim Apres-Tennis gebührend gefeiert. 
Glückwunsch nochmal an dieser Stelle!

Text/Foto: Josef Heindl

VORschau
rückBLICK& Tennis

TRAININGSlagerzeit



WIR STEHEN FÜR
PRÄZISION UND

ZUVERLÄSSIGKEIT
Holzbau Stenger

Watzmannstr. 15 І 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638 982 900
www.stenger-holzbau.de

Zimmerei- & Holzbauarbeiten I Holzhäuser I Dachdecker- &
Spenglerarbeiten I Hallen für Landwirtschaft & Gewerbe
Denkmalschutz I Kran- und Hebebühnenarbeiten
Sanierungen/ Modernisierungen I Planung, Statik, Brandschutz

Mode und mehr...

Gramersperger
Guttenburger Str. 14 
84559 Kraiburg a. Inn

Tel. 0171/4690327
Unsere Öffnungszeiten:

Mo, Di, Do, Fr, Sa   09.00 - 12.00 Uhr                                              Do, Fr                      14.00 - 17.00 Uhr

Sommer    -    Sonne    -    Urlaubszeit



HOCHZeit

Tennisrecken trauen sich

Aktiver Tennisspieler und Abteilungskassier, Thomas Götz 
gab sich mit seiner Ina in Eiselfing das Ja-Wort.
Unter dem Spalier der Tennisabteilung präsentierte sich 
das frisch vermählte Paar der Öffentlichkeit.

Aus der Tennis- und Fußballszene in Jettenbach ist 
Michael Wasylaszcuk nicht wegzudenken.
Die Anerkennung seiner Sportfreunde zeigte sich bei der 
Standesamlichen Hochzeit in Jettenbach. Nach der 
Trauung nahm Michael mit seiner Svenja die zahlreichen 
Glückwünsche entgegen.

Die Abteilung Tennis, seine Fußballfreunde, sowie
der Hauptverein gratuliert beiden Paaren zu diesem 
freudigen Ereignis.

Very Pretty
Die Glückwunschkarte mit dem hübschen Arrangement 
war Handmade by Marina Köbinger
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AUSBlick
Sommerfest

Am 9. August feiert die 
Tennisabteilung den 
Abschluß der Vereins-
meisterschaften.
Beginn: 11.00 Uhr
mit einem Weißwurst-
frühstück

Ferienprogramm

Am 16. August bietet die 
Abteilung Tennis einen 
Aktionstag mit Spiel und 
Spaß am Sportplatz an.
Start: 14.00 Uhr

Schleiferlturnier

Im September können 
wieder Schleiferl am 
Tennisplatz gesammelt 
werden
Start: 14.00 Uhr

9.8. 16.8. 20.9.

Endspiele

Die Vereinsmeister-
schaften 2025 in den 
Wettbewerben Damen 
Einzel, Damen Doppel, 
Herren Einzel, Herren 
Doppel sowie Senioren 
Einzel werden ab 11:00 Uhr 
ausgetragen.

Im Anschluß an die 
Siegerehrungen wird 
gefeiert. Spanferkel mit 
Knödel und Salat, sowie 
kühle Getränke sind im 
Programm.

VM
9.8.

Vereinsmeisterschaft

Die Führungscrew der Tennisabteilung wurde bei 
der Jahresversammlung in den Ämter bestätigt.
Alexander Kufner, Thomas Götz, Denis Reiter 
Franziska Mußner, Florian Köbinger, Josef 
Köbinger und Stefan Greilinger.

Tennisluft schnuppern mit Johannes Reindl
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FUßBALL

8 Tore   Maximilian Mußner
6 Tore   Patrick Feulner  
5 Tore   Bassala Tour
4 Tore   Raphael Kufner
4 Tore   Patrick Wieser  
3 Tore   Marius Loba 
2 Tore   Florian Mittermaier                    
2 Tore   Sergiu Iuga  
1 Tor   Anton Hannak   
1 Tor  Michael Gottwald  
1 Tor   Sebastian Gottwald  
1 Tor   Florian Asanger 

TORSchützen
1x Rote Karte
Michael Gottwald
57 x Gelbe Karte
Maximilian Mußner 8x
Thomas Mittermaier, Patrick Wieser, 
Patrick Feulner je 5x
Michael Gottwald, Anton Hannak, 
Marian-Dorel Stanciu je 4x

10 Minuten Zeitstrafen
Maximilian Mußner 2x
Thomas Mittermaier,Sergiu Iuga, 
Patrick Feulner je 1x 

ROTGelb

 Meister: SV Reichertsheim 2
 Vizemeister: SC Rechtmehring
 Absteiger: TSV Babensham 2
  TSV Haag

Spielvereinigung Jettenbach
Beste Saisonplatzierung
Platz 6 nach dem 1.Spieltag
schlechteste Platzierung
Platz 11 nach dem 4.Spieltag

AUF&ab

8x Rote Karte
21x GelbRot
663x Gelbe Karte
59x Zeitstrafen

Fair-Play-Wertung BFV:
1.TSV Soyen 50 Punkte
2. SC Rechtmehring 50 Punkte
6. SpVgg Jettenbach 78 Punkte
13. DJK SV Edling 107 Punkte

ROTGelb

TORSchützenkönige
26 Tore   Matthias Bareuther, 
SV Albaching
25 Tore   Michael Linner, SC 
Rechtmehring
23 Tore   Jonas Traunsteiner 
SV Forsting/Pfaffing

Die meisten erzielten Tore:
77 Tore SV Forsting/Pfaffing
74 Tore DJK SV Oberndorf 

Die meisten erhaltenen Tore:
99 Tore TSV Haag
78 Tore TSV Babensham

Die wenigsten Gegentreffer:
17 Tore SC Rechtmehring
21 Tore SV Reichertsheim 2

Spieleinsätze:
Insgesamt wurden in den 24 Spielen von Trainer Dan Cuedan 
31 Akteure auf den Platz geschickt. Kein ganzes Spiel 
bestritten Marcel Gremand, Georg Lackmaier und Egzon 
Behrami;

Die Spielvereinigung-Akteure mit 10 und mehr Spieleinsätzen:
24 Spiele: Patrick Wieser, Sebastian Gottwald 
23 Spiele: Patrick Feulner
22 Spiele: Anton Hannak
21 Spiele: Florian Asanger
20 Spiele: Michael Gottwald, Maximilian Mußner, Sergiu Iuga
17 Spiele: Michael Wasylaszcuk
16 Spiele: Marian-Dorel Stanciu
14 Spiele: Thomas Mittermaier
13 Spiele: Erasmus Kurtz
12 Spiele: Raphael Kufner, David Schmalzgruber
10 Spiele: Gerfried Friedrich

Die Analyse der Saison 2024/2025 der A-Klasse Gruppe 3

Die Liga

Unsere Herren
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Electric
Arning

Inhaber: Klaus Arning
Aussiger Str. 23b
84478 Waldkraiburg

Tel.: +49 (0)8638 / 209 78 78
info@electric-arning.de
www.electric-arning.de

► Kundendienst ► Elektroinstallationen

Ihr Spezialist für
Sportstättenbeleuchtung

 Pl Verein SP G U V verh. diff. Pkt.
 1. SV Reichertsheim II 24 17 4 3 64:21 43 55
 2. SC Rechtmehring 24 16 6 2 64:17 47 54
 3. DJK SV Oberndorf 24 17 2 5 74:26 48 53
 4. SV Forsting-Pfg. 24 15 4 5 77:34 43 49
 5. FC Maitenbeth 24 14 7 3 53:25 28 49
 6. DJK SV Edling 24 11 2 11 47:43 4 35
 7. SV Schwindegg 24 10 2 12 46:51 -5 32
 8. SV Albaching 24 10 1 13 56:64 -8 31
9. SpVgg Jettenbach 24 7 4 13 38:66 -28 25

 10. TSV Soyen 24 6 1 17 27:71 -44 19
 11. SV Waldhausen 24 6 1 17 41:57 -16 19
 12. TSV Babensham II 24 4 3 17 36:78 -42 15
13. TSV 1864 Haag 24 3 3 18 29:99 -70 12

Unsere Herren

◄  Zwischen hoffen und bangen
  Trotz der „zuweilen unzureichenden“ 

Mannschaftsleistungen war das     
Zuschauerinteresse meist groß.

 Fotos: cg



84539 Ampfing • Dirlafing 5 b • 0 86 36 / 69 71 40

Weitere Fakten unserer Fußballherren aus der Saison 2024/25

15 der insgesamt 38 erzielten Saisontoren wurden in den Spielen gegen Haag (5:2), Babensham (5:1) und in 
Soyen (5:2) erzielt;
Der 5:1 Heimsieg gegen Babensham war zugleich der höchste Saisonerfolg und der höchste Heimsieg. Die 
höchsten Heim-Niederlagen gab es gegen Oberndorf (0:5) und Schwindegg (0:4);   
Die höchsten Auswärtsklatschen setzte es beim SC Rechtmehring (6:1) und beim SV Waldhausen (5:0), Der 
höchste Auswärtserfolg gelang mit dem 5:2 Sieg in Soyen;
In 6 Spielen gelang der Törring-Elf kein Treffer. Darunter jeweils zwei Mal gegen Schwindegg und Oberndorf. 
Auch in Waldhausen und Forsting gelang kein Torerfolg.
Keine Gegentreffer ließ man in 2 Spielen zu. Jeweils zu Hause gegen Edling (2:0) und Soyen (1:0);
Die meisten Gegentreffer fing man sich gegen Oberndorf (4:0/0:5) und Rechtmehring (1:3/6:1) mit jeweils 9 
Toren sowie gegen Schwindegg (4:0/0:4), Reichertsheim (1:4/4:1) und Albaching (4:2/2:4) mit jeweils 8 Toren 
ein;
Die meisten Tore schoss man gegen Soyen (2:5/1:0) und gegen Haag (5:2/1:1) mit jeweils 6 Treffern. 
4 Torhüter hüteten den Kasten der Spielvereinigung in den 24 Spielen: Alexandru Fekete, Michael Wasylaszcuk, 
Michael Gottwald und Lucas Lohse;
21 verschiedene Schiedsrichter pfiffen die 24 Spiele der Törring-Elf. Je 2x kamen Franz Romig, TSV Buchbach, 
Roberto Bürger, TSV Heiligkreuz und Rene Rentsch, TSV Engelsberg zum Einsatz;
Gleich im ersten Saisonspiel zu Hause gegen Maitenbeth sah Michael Gottwald in der 52.Minute die rote Karte; 
In diesem Spiel gelang Florian Mittermaier in doppelter Unterzahl der 1:1 Ausgleichstreffer, zugleich der 
Endstand der Partie;
Große Probleme mit der neuen LED-Flutlichtanlage gab es im 2.Saisonspiel beim Heimspiel gegen den SV 
Reichertsheim 2. Mehrfach war nur eine Hälfte der Spielfläche erleuchtet;
Den größten Zuschauerzuspruch gab es im Heimspiel gegen Babensham 2 mit ca. 130 Besuchern. Den 
schlechtesten Zuspruch beim Spiel gegen Albaching mit ca. 25 Besuchern.
Ganze 8 Jettenbacher Fans begleiteten die Mannschaft zum Auswärtsspiel in Schwindegg;
Ohne eine einzige vorherige Ballberührung (eingewechselt) sah Gerfried Friedrich wegen eines taktischen 
Foulspiels die gelbe Karte in Oberndorf. Sagenhafte 831 Minuten fing sich der SC Rechtmehring keinen 
Gegentreffer ein. Dann war es Spielvereinigung Wirbelwind Marius Loba bei der 6:1 Niederlage mit dem 1:1 
Ausgleichstreffer, der die Serie beendete. ◄ Bericht: psc
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FUßBALL

DAMEN

Spieleinsätze:

 16 Spiele: Christina Roß, Lena Perzlmaier, Lisa Winterer, Theresa Perzlmaier;
 15 Spiele: Michelle Schön, Lea Marx, Laura Zehethofer;
 14 Spiele: Laura Holzner, Andrea Romaner;
 13 Spiele: Nadine Negele; 
 12 Spiele: Lilli Spitlbauer, Maria Stöckl;
 9 Spiele: Simone Wastlhuber, Sabrina Riemann, Romina Weißenberger;
 7 Spiele: Roswitha Stadler;
 3 Spiele: Tanja Mayinger;
 2 Spiele: Katharina Wastlhuber, Xenia Imolek;
  1 Spiel:   Teresa Zimmermann

zur Vize-Meisterschaft

SG Jettenbach/Gars beendet
die Saison 2024/25 auf Platz 2

Ein heißes Rennen um den Meistertitel und den 
damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga 
lieferten sich gleich mehrere Teams in der Kreisliga. 
An der Spitze gab es mehrfach einen Wechsel 
zwischen den Inn-Damen und dem SV 
Waldhausen.

Dahinter lauerten der SV Prutting und der
TSV Altenmarkt auf ihre Chance. Letztlich leisteten 
sich die Damen des SV Waldhausen, die bereits 
Bezirksligaerfahrung vorweisen konnten, die 
wenigsten Aussetzer und sicherten sich dadurch

verdient die Meisterschaft vor unseren toll spielenden 
Damen, die sich leider für die in der Vereinsgeschichte 
beste Saison nicht belohnen konnten. Die einzige 
Heim-Niederlage gegen die wankelmütige SG Polling/
Mühldorf kostete wichtige Punkte.
Der Mannschaft sowie dem Trainer -und 
Betreuerteam, aber auch den vielen Zuschauern, 
die bei Heim und Auswärtsspielen die Daumen 
drückten, gehört unser Respekt und vor allem Dank.

Bericht: psc / Fotos: cg und Abteilung.

Pl Verein SP G U V verh. diff. Pkt.
 1. SV Waldhausen 16 12 3 1 41:6 35 39
  2. (SG) SpVgg Jettenbach/TSV Gars 16 12 1 3 39:21 18 37
  3. SV Prutting 16 8 4 4 34:20 14 28
  4. (SG) TuS Engelsberg/TuS Garching 16 9 1 6 23:21 2 28
  5. TSV Altenmarkt/Alz 16 8 3 5 41:29 12 27
  6. (SG) TSV 66 Polling/FC Mühldorf 16 6 1 9 19:32 -13 19
  7. (SG) TSV Fridolfing/SV Laufen 16 2 5 9 13:29 -16 11
  8. (SG) SV Söllhuben/SC Frasdorf 16 2 4 10 18:36 -18 10
  9. TSV Peterskirchen 16 2 0 14 10:44 -34 6

15 Tore   Theresa Perzlmaier, (SG) SpVgg Jettenbach / TSV Gars
13 Tore   Anika Hochreiter, SV Waldhausen
10 Tore   Hannah Lukas, TSV Altenmarkt/Alz
9 Tore Lillian Stillfried, TSV Altenmarkt/Alz
9 Tore   Lisa Winterer, (SG) SpVgg Jettenbach / TSV Gars
8 Tore   Eliza Stecher, SV Waldhausen
7 Tore Veronika Bichler, SV Waldhausen                  
7 Tore   Mirjeta Ramizi, (SG) TSV Polling / FC Mühldorf
6 Tore Hannah Göbl, (SG) TuS Engelsberg / TuS Garching
6 Tore  Tatjana Laufke, TSV Altenmarkt/Alz

TORSchützenköniginnen

FRAUENKeisliga03



Michael Grasser
Dorfstraße 26
83559 Mittergars
+49 8073/3747
michael.grasser@t-online.de

Du und unser Holz
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1x Gelb/Rote Karte
Lena Perzlmaier
26 x Gelbe Karte
Lisa Winterer 6,
Theresa Perzlmaier 5, Laura 
Holzner und Lena Perzlmaier je 3, 
Lilli Spitlbauer, Romina 
Weißenberger, Roswitha Stadler 
jeweils 2, Laura Zehethofer, Nadine 
Negele, Lea Marx jeweils 1 Karte;

10 Minuten Zeitstrafe
Lisa Winterer

ROTGelb

10
MIN

Interessantes rund um die Liga und die Inn-Damen:

Die einzige Saison-Niederlage kassierte Meister SV Waldhausen in Jettenbach. Marx und Co. gewannen mit 
1:0; Für die SG Jettenbach/Gars setzte es dagegen 3 Niederlagen in der Saison 2024/2025. Beim SV 
Waldhausen gab es eine 2:0, beim SV Prutting eine 1:0 Niederlage. Die bitterste Niederlage gab es auf eigenen 
Platz gegen die SG Polling/Mühldorf mit 1:3. Es waren zugleich die einzigen Punktverluste auf einheimischem 
Terrain; 13 verschiedene Unparteiische leiteten die 16 Begegnungen. Damian Gruber vom TSV Taufkirchen, 
Benjamin Leichtenberger vom SV Reichertsheim und Franz Romig vom TSV Buchbach waren sozusagen 
doppelt an der Pfeife;
Gegen die SG Engelsberg/Garching (jeweils 2:1), die SG Söllhuben/Frasdorf (3:1/2:1), die SG Fridolfing/Laufen 
(2:0/4:1) und den TSV Peterskirchen (1:0/5:1) gab es jeweils Doppelsiege für die Inn-Damen.
Das einzige Saison-Remis gab es beim torreichen 4:4 in Altenmarkt/Alz;
3-mal (Waldhausen, Fridolfing/Laufen, Altenmarkt) blieben die Inn-Damen ohne Gegentreffer;
2-mal (Waldhausen, Prutting) ohne einen eigenen Treffer;
Bei den torreichsten Partien der Liga waren die Inn-Damen doppelt vertreten. Beim 5:3 Auswärtserfolg gegen 
Polling/Mühldorf und beim 4:4 Remis in Altenmarkt fielen jeweils 8 Treffer. Noch mehr Treffer mit jeweils 9 
Einschüssen gab es bei den Spielen Altenmarkt gegen Peterskirchen (9:0 – zugleich höchstes Saisonergebnis) 
sowie bei den Spielen Söllhuben/Frasdorf gegen Peterskirchen (7:2) und Waldhausen gegen Söllhuben/
Frasdorf  (8:1);
Die Inn-Damen stellten die beste Rückrundenmannschaft mit 19 Punkten aus 8 Spielen noch vor Meister SV 
Waldhausen; Absteiger TSV Peterskirchen gewann die Fairplay-Wertung des BFV mit nur einer gelben Karte in 
den 16 Partien. Die Mannschaft der SG Jettenbach/Gars belegte in dieser Wertung den 9.Platz;
Nur 6 Gegentore kassierte Meister Waldhausen in seinen 16 Saisonspielen.
Mit 41 Treffer stellte die Offenberger-Elf auch die beste Sturmreihe; 
In den 72 Spielen der Gruppe fielen 238 Tore. Das ergibt einen Schnitt von 3,30 Treffern pro Spiel;
Die Infos wurden zusammengestellt von psc
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Der Nutz- u. Schlachtviehvermarkter
in Ihrer Region

Ihre Aufgaben:
• Betreuung unserer Lieferanten u. Kunden
• Unterstützung und Abwicklung unseres Vermarktungsgeschäftes
Sie bringen mit:
• Offenheit u. Kontak�reude
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitscha�
Wir bieten:
• Firmenpkw für die Ausübung der Außendiens�ä�gkeit
• Einen spannenden und sicheren Arbeitsplatz

Wir suchen ab sofort einen engagierten Mitarbeiter/in
für den Außendienst in Voll- und Teilzeitanstellung

Über Ihre aussagekräftige Bewerbung würden wir uns sehr freuen!
VVG Bayern eG
84478 Waldkraiburg, Zirndorfer Str. 12
Telefon: 08638/98 113 14 Telefax: 08638/98 113 50
E-mail: brigi�e.seidler@vvg-bayern.de
Internet: www.vvg-bayern.de

GASTSTÄT TE
 „Zum Bahnhof“, Jettenbach
 Telefon: 0 86 38/ 78 10
• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• Mittwoch - NEU - Pfandlabend
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und
 andere Gerichte
 Freitag Ruhetag    — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen  

 Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser
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Dank der exellenten Recherchen 
und präzisen Aufzeichnungen von 
Theo Giglberger – herzlichen Dank 
lieber Theo - können wir Ihnen die 
Saisonübersichten der 
Jettenbacher Fußball-
Herrenmannschaften ab der 
Saison 1954/1955 vorstellen.
Spieler, Einsätze, Tore, alle 
relevanten Daten. Das könnte Sie 
interessieren.

Heute geht es mit den Spielzeiten 
1956/1957 und 1957/1958 weiter.

Haben Sie Ihn erkannt? Michael Kufner
 - obere Reihe zweiter von links - neben Theo Giglberger (links)
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Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
6.30 Uhr bis 12.30 Uhr & 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Samstag
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Am 05. Oktober 2025
       feiern wir 25 Jahre
Programm zum  Ablauf liegt
im Dorfladen auf.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

 Folgt uns mit diesem QR Code auf Instagram

Ja, der Sportbetrieb in der Spielvereinigung Jettenbach 
erfordert Engagement, jede Menge Zeit und eine Menge Geld. 
Rasen mähen, die Farbe zur Spielfeldmarkierung, 
Platzbeleuchtung und wie hier zu sehen, die Rasenbelüftung.
Dazu kommen Verbandsgebühren, Schiedsrichter und als 
Aufwandentschädigung die Trainerkosten. Das erklärt sicher, 
warum ein Sportverein Unterstützer und Gönner braucht.
Nur mit den Vereinsbeiträgen wäre das nicht zu stemmen.

 Die am 15. März neu gewählte Führungscrew
der Abteilung Fußball
Von Links: Patrik Feulner, Dominik Dittrich, Lea Marx, 
Sebastian Gottwald und Erasmus Kurz.

Mit Spezialgerät werden etwa 30 Zentimeter tiefe Löcher in die 
Rasenfläche gedrückt und mit Sand verfüllt. So kann das 
Regenwasser besser versickern. Das „Grün“ verträgt so auch heftige 
Regengüsse und der Platz bleibt bespielbar.
Für das „Stöpseln“ werden etwa 40 Tonnen Sand und ein halber Tag 
Arbeit benötigt. Pro Platz! Alle 3 bis 4 Jahre sollte diese Aktion 
wiederholt werden. Gesamtkosten ein mittlerer 4-stelliger Betrag.
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METALLVERARBEITUNGS
GMBH

Schlicker Metallverarbeitungs-GmbH
Konrad-Zuse-Straße 2
84579 Unterneukirchen
phone: + 49 ( 0 ) 86 34 / 9830-12

www.schlicker-gmbh.com

Nanu!!!
Gastierte die Spielvereinigung Jettenbach zu 
einem Gastspiel im englischen Fußballtempel “Old 
Trafford” in Manchester? Noch ist es nicht soweit. 
Aber unser Vereins- Schiedsrichter Karsten 
Wollgast weilte (als Schiedsrichterbeobachter?) 
zu einem Kurztrip mit Spiel von Manchester United 
im Königreich und wollte es sich dabei nicht 
nehmen lassen, den berühmten Bayerischen Klub 
SpVgg Jettenbach dort vorzustellen!
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Petr Fort

zu seinem 65-jährigen Geburtstag
gratulierten Vorstand Thomas Loose 
und stellvertretender Abteilungsleiter 
und Tennisfreund Alexander Kufner. 
Den sympathischen Wahl-
Jettenbacher sieht man seit einigen 
Jahren verstärkt auf der 
Sandplatzanlage.
Als Mannschaftsführer der „alten 
Herren“ und Organisator bringt er sich 
im Tenniszirkus ein. Neben den 
Glückwünschen gab es ein kleines 
Giveaway der Spielvereinigung.

Alle Texte: psc/cg

Kurz über den Inn nach Hausing, 
führte der Weg von 
Spielvereinigung Vorstand 
Thomas Loose, um ein nach-
trägliches Dankeschön an Anton 
Wieser auszusprechen. Der “Duke” 
wie er kurz und liebevoll genannt 
wird, konnte beim Ehrungsabend des 
Verein nicht anwesend sein.
Thomas Loose bedankte sich bei dem gebürtigen 
Grafengarser für mittlerweile über 50 Jahre treue 
Mitgliedschaft und die eine oder andere Tätigkeit für
die Spielvereinigung, die der Vereins-Jubilar stets ohne 
langes Nachfragen und immer ehrenamtlich ausführte.

  Peter Brandmaier

  Manfred Brader

Herzlichen
Glückwunsch

 Anton Wieser

Man sieht Ihm seine
70 Lenze nicht an.
Zu seinem „runden“ 
Geburtstag 
überbrachten dem 
Tennistrainer und 
Filzballjäger Peter 
Brandmaier einige 
Tennisfreunde und 
Vorstand Thomas Loose 
die Glückwünsche des 
Vereins. 

Leise, unauffällig und stets 
hilfsbereit. Der Mittelsmann 
in allen Belangen erhielt im 
März die Auszeichnung 
„Stiller Star“ des BLSV-
Sportkreises Mühldorf.

Der „Fred“ wie ihn seine 
Damen nennen, fungiert als 

unermüdlicher Förderer seiner 
Fußballladys. Ohne offizielles Amt, 

Auftrag oder Funktion übernahm Manfred Brader die 
verschiedensten Aufgaben. Ehrenamtlich und 
unentgeltlich mäht er die Rasenflächen, schreibt 
Spielberichte und unterstützt bei deren Veröffentlichung.
Mit seiner erfolgreichen Suche nach Sponsoren 
ermöglichte Manfred Brader viele Dinge, die sonst kaum 
möglich gewesen wären.
Zur Anerkennung durch den Bayerischen 
Landessportverband gratulieren wir recht herzlich.
Die Ehrung fand im Landgasthof Pauliwirt in Erharting-
Neuhaus statt.

Robert Lorenz
da es bisher nicht klappte, überreichte 
Vorstand Thomas Loose dem „Hamlet“ 
alias Robert Lorenz die längst 
überfällige Ehrung für 45 Jahre 
Vereinstreue. Derzeit macht Robert als 
Tennisyoungster auf sich Aufmerksam. 
Einen ersten Sieg mit seiner Tennis-AH 
konnte er kürzlich einheimsen.
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Ihr Partner wenn’s um’s
Auto geht - seit 1974

Hyundai-Verkauf und Service
Reparaturen, Unfallinstandsetzung
mit eigener Lackiererei, HU/AU im Haus
Glas- Reifen und Klimaservice
Hagelschadeninstandsetzung, usw.

TRAUNSTEIN
Gewerbepark Kaserne 10
Tel. 0861 / 166 09 66

Ihr starker Hyundai-Partner für die Region
Seit 20 Jahren in Waldkraiburg

WASSERBURG A. INN
Anton-Woger-Str.9
Tel. 0871 / 932 00

WALDKRAIBURG
Neutraublinger Str.2
Tel. 08638 / 42 40

MITTERGARS
Dorfstraße 33
Tel. 08073 / 437

H
G

O

Wir sind Ihr Partner für Festzeltgarnituren,
Biergartenmöbel und Terrassenmöbel

MIT DER KOLLER VERTRIEBS-GMBH
BESTENS AUFGESTELLT

Festzeltgarnituren Biergartenmöbel Terrassenmöbel

Dorfstraße 10
D-84555 Jettenbach

info@koller-vertrieb.de
koller-vertrieb.de

Tel. 08638 / 676 46
Mobil 0170 / 281 61 36



22

Anhaltende Thermik
bei der Spielvereinigung Jettenbach

Mit einer kurzen Retrospektive auf das Jubeljahr der 
Spielvereinigung eröffnete Vorstand Thomas Loose die 
Jahresversammlung. 75 Jahre Vereinsgeschichte, 
tausende Arbeitsstunden, dutzende Feste und 
prägende Namen. Zusammengefasst in einer brillanten 
Festschrift. Mit Stolz blickte der Vereinschef in die 
Gesichter der Versammlung und dankte allen 
beteiligten Helfern am Jubelfest herzlich. In weiteren 
Programm berichteten Gabriele Saller für die 
Turnabteilung, Patrick Feulner für die Fußballabteilung 
und Stefan Greilinger für die Tennisabteilung.
Mit einem Kursprogramm vom Kleinkind bis zum 
Seniorensport bieten sich den Turner:innen 13 
Angebote. Während bei den Fußballherren derzeit mit 
Problemen zu kämpfen ist, zeigt sich im Damenfußball 
ein völlig anderes Bild. In der laufenden Saison 
kletterten die Ladys kontinuierlich in Richtung 
Tabellenspitze. Ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen deutet 
sich in den Schlussspielen an und die Damen der 
Spielgemeinschaft Jettenbach / Gars haben beste 
Chancen erneut aufzusteigen.
Tennisleader Stefan Greiliger blickte mit Spannung auf 
die im Mai beginnende Punktspielrunde. 5 
Mannschaften vertreten das Banner der 
Spielvereinigung im Mannschaftsranking des 
Bayerischen Tennisverbandes.
Der Finanzbericht von Kassenwart Georg Lackmaier 
wies eine Erholung der Liquidität aus. Die Ausgaben in 
Höhe von rund 86.000 € für die Erneuerung der 
Spielfeldbeleuchtung waren zunächst in voller Höhe 
aus eigenen Mitteln auszulegen. Die bewilligten 
Zuschüsse treffen nach und nach ein.

Alle Zuwendungen berücksichtigt mussten knapp 
23.000 € aus dem Vereinsvermögen ausgegeben 
werden. Das von dem Finanzprofi Lackmaier 
vorgetragenen Zahlenwerk wurde vom Prüferteam 
Siegfried Sieghart und Silvia Sieghart als einwandfrei 
bezeichnet. Die von Sieghart empfohlene Entlastung 
der Vorstandschaft erfolgte durch die Versammlungs-
teilnehmer einstimmig. Schriftführerin Rita Eicher 
berichtete von einer beständigen Thermik der 
Mitgliederzahlen. Mit 821 Mitglieder im Geschäftsjahr 
2024 hat der Verein mehr Mitglieder als die Gemeinde 
Jettenbach Einwohner. „Das soll uns erst einmal 
Jemand nachmachen“, so die sympathische 
Schriftführerin. Sorgenvoll blickt der erste Vorsitzende 
Thomas Loose dennoch in die Zukunft.
„Eine schwindende Einsatzbereitschaft der benötigten 
Helfer spitzt sich leider zu“, so Loose. Stellvertretend 
für den Bayerischen Landessportverband überbrachte 
Peter Heindl die Grußworte. Er berichtete von Fred 
Brader. Für engagierte Ehrenamtliche erteilt der 
Verband eine Auszeichnung, dem „Stillen Star“. Diese 
Anerkennung erhielt Brader für herausragende 
Unterstützung um den Sportbetrieb ohne ein offizielles 
Amt innezuhaben. Auf der Wunschliste der Sportler 
steht seit 2012 ein Gesellschaftsraum ganz oben.
Klaus Alt, Vizevorstand, verwies auf laufende 
Planungen und meinte, es wäre noch viel zu früh ins 
Detail zu gehen. Für die Gemeinde überbrachte Maria 
Maier als Bürgermeisterin den Dank und Anerkennung. 
Maier bezeichnete den Verein als feste Größe im Ort 
und als belebenden Faktor.
Sport verbindet Menschen, so der Leitspruch der 
Spielvereinigung Jettenbach.             Bericht/Fotos: cg

Rückblick auf den April 2025
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Unsere Mitglieder
hatten seit

der letzten Ausgabe
Geburtstag

Ghevdet Hyseni 50 Jahre
Angela Roß 50 Jahre
Petr Fort 65 Jahre
Peter Brandmaier 70 Jahre

Gertraud Peter 60 Jahre
Bettina Wastlhuber 50 Jahre
Peter Sarcher 60 Jahre

HV

Glückwunsch
herzlichen

    Maria Hilpoltsteiner

 * 04.08.1931
 † 16.04.2025

Die Spielvereinigung trauert um
ihr ältestes weibliches Mitglied,
das am 16.April nach langer,
schwerer Krankheit im Alter von
93 Jahren verstarb.
Frau Hilpoltsteiner trat am 1.Januar 
1969 in die Spielvereinigung ein.
56 Jahre begleitete sie die 
Spielvereinigung als aktives und 
passives Mitglied.
Die Spielvereinigung bedankt sich
für die langjährige Treue und wird
ihr stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

    Jürgen Eisermann

 * 07.05.1944
 † 11.03.2025

Die Spielvereinigung Jettenbach 
trauert um Jürgen Eisermann, der am 
11.März im Alter von 80 Jahren 
verstorben ist.
Jürgen machte als Fußballer seine 
ersten Spiele in der 
Herrenmannschaft in der Saison 
1961/62 und trug das grün-weiße 
Trikot bis zur Saison 1971/72. Dabei 
absolvierte er als Läufer (damalige 
Bezeichnung – heute defensives 
Mittelfeld) an die 200 Spiele für die 
erste Mannschaft.
Die Spielvereinigung wird den Jürgen 
immer in dankbarer Erinnerung 
behalten.

Nachruf



Ja Moy

da samma wieda!


